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Motion

«Beschleunigung im Strafverfahren im Kanton Thurgau»

Der Regierungsratwird beauftragt, die gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, damit in den

Bezirksgerichten bei einfachen Delikten, insbesondere bei einfachen Diebstählen,

einfachen Gewaltdelikten und einfachen Betäubungsmitteldelikten, bei Einsprachen bei

Strafbefehlen und bei Anklagen in Jugendstrafsachen Einzelrichter eingesetzt werden.

Begründung

Die Strafverfahren im Kanton Thurgau dauern oftmals zu lange. Insbesondere in Fällen

einfacher Delikte wie einfache Diebstähle, einfache Gewaltdelikte oder einfache

Betäubungsmitteldelikte ist es weder verständlich noch akzeptabel, dass Verfahren drei

bis sechs Monate oder sogar Jahre dauern. Eine rasche und konsequente Strafverfolgung

entspricht nicht nur dem Rechtsempfinden der Bevölkerung, sondern ist auch ein zentrales

und effizientes Instrument zur wirksamen Verbrechensbekämpfung.

Nur wenige, ausserordentlich komplexe Fälle rechtfertigen eine mehrjährige oder lange

Verfahrensdauer. Der Grossteil der Strafverfahren könnte und müsste wesentlich schneller

abgeschlossen werden. Ein Element ist die Einführung von Einzelrichtern bei den

Bezirksgerichten.

Im Kanton Thurgau werden in Zivilsachen heute in allen nach der ZPO im vereinfachten

Verfahren zu erledigende Streitigkeiten Einzelrichter eingesetzt (§ 20 Abs. 2 ZSRG). In
Strafsachen hingegen ist der Einsatz von Einzelrichtern nicht möglich (§ 21 ZSRG). Die
Einführung der Einzelrichterkompetenz bei einfach gelagerten Strafverfahren würde zu

einer erheblichen Entlastung der Gerichte und damit zu schnelleren Entscheiden führen

und das Vertrauen der Bevölkerung in die Justiz stärken. Auch im Einspracheverfahren

gegen Strafbefehle wäre der Einsatz von Einzelrichtern effizient und würde massgeblich

zur Kosteneinsparung beitragen.

Zudem ist zu prüfen, ob aufgrund der sehr geringen Anzahl von Anklagen in

Jugendstrafsachen grundsätzlich nur ein spezialisierter Richter pro Bezirksgericht alle

Verfahren in Jugendstrafsachen als Einzelrichter ausüben sollte. Dies würde zur

Kostensenkung und vor allem zur Qualitätssicherung in diesem Bereich beitragen.

Frauenfeld, 26.03.2025

taffaella Strahl nann Lei



Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Motion

«Beschleunigung im Strafverfahren im Kanton Thurgau»

^/€> ^S>l^f<

7^^ ^ns

Name / Vorname
(in Blockschrift)

/&-/ fc/
^~^^LJ

f^o'on'e. crL3GrtX

'imif^ji^ l-^ü^i/ei

?^tiZ '^bte

^
10W/'
H ^^V^U^^^i

(4^"M^

12(A-4^ ^

w6ra^U/^
f̂JHO.\^ (lä\

15
'?i^i ir A^-eaJ

16,7,
t^lW6M f^ö/

17
(V^ A^4-w<r»j

M^&/p"
.194,

'S^uöorad-^
20—.

21i~ffl-)l^^/pL\,

ffig
^elL^W^

wn
24'

-%^^J?^/
v

1^^/-y^/ /)t^

u

"^:-&

v
y^-ß

^^^
^^L,' c^,

[\}.k^

^r^^
/^-

^

Name / Vorname
(in Blockschrift)

^4'^ Afc^
\)M [kßi
jc'ihitM H^a/1.

29.
S/)W^'£l€r ^r'^-

30^, va/fW
31

\ÄM> "1.<-w\

32EA^ JA (]
33S^r Ikx
^-?^,(^^t^

35^' He^.
36 C?rO.V<-— t"

(^(3^-
37 H^-.-

^yS^/v\ <^?_

sse^wu
Wal

39 U.fc U
40T\afl

,

4^, ücx-^i

42 ^4^ ^ryutv
43.

^e^^L >L&v\r\^

44 ^CS^ k^t

45S(2/^fi<n uw

46.2^ A^^
47

?1

48
}\^ft

49
Wv\

Oicl^ F^.^-i/ü

50 te f^u

Unterschrift
/1

^
^•hs'

^— ^

^w -

V?-o

n̂.^h-^'

^-

"^[\AAA^\
//-A^? \

C fsHU4.



Name / Vorname
(in Blockschrift)

/L^ I^Ot^S

Unterschrift
/•

Name/Vorname
(in Blockschrift)

76

Unterschrift

52
t^-r&tU^ tV('*->^\ o 77

53,
N WA>=^/-'S,'-/\\/\IA^|v^

78
j-"-'

541nM: ^^ 79

55
^cr^ ^o^-Lf ^ ^ 80

56 TAQ?ia>
HCWör>Lü&

81

^e.ftNoi-0 6ji-^^oio
82

58 ßrenn^r Höir^o ••/^ 83

59 /^M AM^ 84

^L.J_60 SdwuL?^ 85

61
Mt^ßr^h) s^^y

86

62
\^)\\I^XJ W^l 2</fc3- 87

63 Cc^^J^^i^
~7

^z 88

64 j 7f. 89

fr>*-ln»/ JL»|'^ '•)^tr^ 90

66_;-W^CMI^ fj^Aj '^^- 91

67S^
^^68j

69,

70

71

72

73

74

75

I(.^.(Ä^ U<i^\

p y s'- t^'-'"1^1

^ Q-te,

^
92

93

94

95

96

97

98

99

wo


